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Von -RiasGremory-

Epilog: Ankunft im Haus Phantomhive

Wieder zu Hause im Haus Phantomhive bekamen Ciel und Sebastian fast einen Schlag.
Und als wäre das noch nicht genug, hielt die Kutsche von Elisabeth Ethel Cordelia
Middleford.
Bevor er noch reagieren konnte, hörte er nur „DAS IST JA ENTZÜCKEND!!“
Sie fiel ihm um den Hals.
„Sebastian, kümmer dich um das Chaos hier und dann erstatte der Königin Bericht,
dass der Fall gelöst ist und es ein durchgeknallter Irrer war.“
„Sehr wohl.“
„Und Servier uns im Speisesaal was Süßes.“
„Sehr Wohl.“
Ciel verschwand mit Lizzy Richtung Speisesaal wo er den Abend ausklingen ließ.
Lizzy war das genaue Gegenteil des Geistermädchens, das er gesehen hatte. Und
irgendwie verstand er sie auch. Sie hatte die selbe Leere wie er.
Er verlor seine Eltern, sie auch. Ihr wurde alles genommen. Sie kannte nur
Verdammnis.
Vielleicht war sie jetzt an einem besseren Ort. Oder auch im Nichts.
„Was ist denn Ciel?“ fragte Lizzy mit großen grünen Augen.
„Ach nichts.“ Und lächelte Lizzy kurz gezwungen an, bevor er wieder sein normales
Gesicht aufsetzte.
Ihre Zofe Paula saß noch draußen in der Kutsche.
Er wusste zu diesem Zeitpunkt noch nicht, dass Charles Grey, einer der Diener der
Queen, mit einem neuen Auftritt zum Wachhund unterwegs waren.
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